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Trüben Wcin klar zu machen.

SU jedem Timer werden 9 Tver, 4 Unzen geflossene«!

Glas, eben so viel geflossener Marmvrstein auch 4
Unzen ?>icczri,iu:.! genommen, dieses muß
in einer Schüssel wohl untereinander gemengt werden,
daß es sich vereiniget, dann zerreibe öS hernach mir
ein wenig Wasser, und schütte es also in das Faß,
welches aber nicht allzuvoll seyn niuß, und rühre mit
dem Stecken den Wein wqh! auf, dann laß ihn setzen,
so wird alles Trübe sich auch mir setzen, und der Wcin
klar werden. Oder, nimm saure Kirschen, wirf sie

ganz in das Faß, es muß aber der Wein vorher
abgelassen werden. Wann er nun wieder darauf kommt,
so wird er anfangen zu gährcn, und bald darauf schön

und klar werden dann muß man ihn ablassen und
in ein andcs Faß thun.

Nachriàn.
Den nächsten Dinstag, das ist den stcn Herbflmonatj

wird Nachmittag um drey Uhr in dem Hochoberkeit-
lichcm Waisen - und ErzichuNgshausc unter Aufficht
der Hqhrn. der Waisenhauses Direktion eine öffentliche
Prüffung mit den sich dorr befindlichen Knaben übet
folgende Lchrgegenliände angestellt werden.

1. Buchstabircn und Lesen mit Bcysetzuna der
Regeln gut zu buchstabiren und zu lesen wie sie die
Normalschule vorschreibt.

Erklärung über die fünf Gcbotte der Kirche,
z. Aufzählung einiger Pflichten: »tens gegen

»ins selbst, -tens gegen unsern Nebcnmenschcn.
4. Etwa« weniges : i lcns von der Schweiz

überhaupt. --tens von dein Kantvu Solothurn.
x. Die vier Rechnungsarten 5 itenS in ganzen,

-ten« in gebrochenen Zahlen.
«> Ihr Fortgang im Schreiben und Zeichnen

wwd durch Vorlegung ihrer Schriften und Seichnun-
2k" Zezeiget.

Man wird auch einen Knaben, der zu einem

/ „
so wie einige vor ihm ausgetrettene, bc«
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